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See the notice on TED website

399529-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Softwarepaket und Informationssysteme – Microsoft Lizenzen
OJ S 129/2024 04/07/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: MD-IT GmbH
E-Mail: vergabestelle@mdit.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Microsoft Lizenzen
Beschreibung: Gegenstand der Rahmenvereinbarung ist der Bezug von Lizenzen für Microsoft-
Produkte über einen von Microsoft autorisierten "Handelspartner (Licensing Solution Partner - 
LSP)" über die zwischen Microsoft und der Bundesrepublik Deutschland abgeschlossenen 
Konditionenvereinbarungen.
Kennung des Verfahrens: ab0e1801-683d-430c-aaa7-a32a9ce82c21
Interne Kennung: MD-IT Microsoft Lizenzen 2024
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48000000 Softwarepaket und Informationssysteme

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: MD-IT GmbH Oudenarder Straße 16 
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 13347
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YE6HXTC 1. Bieter können unter den 
Voraussetzungen des § 47 VgV von der Möglichkeit der Eignungsleihe Gebrauch machen. Die 
geforderten Eignungsnachweise sind für den Eignungsverleiher zu erbringen, soweit der 
Bieter sich auf dessen Eignung beruft. Unabhängig davon muss auch der Dritte, auf dessen 
Eignung sich der Bieter beruft, seine Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung sowie das 
Nichtvorliegen der in § 123 GWB und § 124 GWB genannten Ausschlussgründe und das 
Fehlen eines Bezugs zur Russischen Föderation im Sinne von Art. 5k Abs. 1 der Verordnung 
(EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates 
vom 8. April 2022 nach Maßgabe der Auftragsbekanntmachung und unter Verwendung der 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/399529-2024
mailto:vergabestelle@mdit.de
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gestellten Formblätter individuell und vollständig nachweisen. 2. Die Verfahrensteilnahme in 
gemeinschaftlicher Form (Bietergemeinschaft) ist zulässig. Eine Bietergemeinschaft wird wie 
ein Einzelbieter behandelt (§ 43 Abs. 2 S. 1 VgV). Die Prüfung der Eignung erfolgt unter 
Berücksichtigung sämtlicher von der Bietergemeinschaft eingereichten Unterlagen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
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Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Microsoft Lizenzen
Beschreibung: Die MD-IT GmbH ("MD-IT") ist ein Gemeinschaftsunternehmen der insgesamt 
15 Medizinischen Dienste, dem MD Bund und der Deutschen Rentenversicherung 
Knappschaft-Bahn-See. Die MD-IT wurde mit dem Ziel gegründet, die Zusammenarbeit der 
Gemeinschaft der Medizinischen Dienste auf dem Gebiet der Informations- und 
Kommunikationstechnologie weiter zu bündeln. Satzungsmäßiger Gegenstand und Zweck der 
MD-IT ist die Erbringung von IT-Dienstleistungen für die Gesellschafter. Hierbei hat sie unter 
anderem die Aufgabe, Anforderungen an geeignete Software-Produkte zu definieren. Mittels 
der vorliegenden Rahmenvereinbarung wird von dieser Bündelungsfunktion über eine 
Beschaffung von Lizenzen für Softwareprodukte der Microsoft Ireland Operations Ltd 
("Microsoft") sowie betriebsbegleitender Leistungen Gebrauch gemacht. Grundlage des 
Lizenzbezugs ist die BMI-Konditionenvereinbarung. Die MD-IT agiert hierbei als zentrale 
Beschaffungsstelle im Auftrag ihrer Gesellschafter. Die MD-IT und ihre Gesellschafter sind 
Bedarfsträger der aufgrund dieser Rahmenvereinbarung zu beschaffenden Leistungen. Sie 
werden jeweils nach Maßgabe dieser Rahmenvereinbarung und der auf ihrer Grundlage 
zustande gekommenen Einzelaufträge unmittelbar berechtigt, die Leistungen in Anspruch zu 
nehmen und die Lizenzen zu nutzen.
Interne Kennung: MD-IT Microsoft Lizenzen 2024

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48000000 Softwarepaket und Informationssysteme

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: MD-IT GmbH Oudenarder Straße 16 
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 13347
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Ausschlussgründe
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bieter haben das Nichtvorliegen der in § 123 GWB und 
§ 124 GWB genannten Ausschlussgründe und das Fehlen eines Bezugs zur Russischen 
Föderation im Sinne von Art. 5k Abs. 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des 
Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zu erklären.

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Nachweis Befähigung, Erlaubnis zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung müssen Bieter unter Verwendung des Formulars Erklärung zur Eignung 
erklären, ob, unter welcher HRA/HRB Nummer und bei welchem Gericht sie ggf. in das 
Handelsregister eingetragen sind. Sofern keine Verpflichtung zur Eintragung in das 
Handelsregister besteht (z. B. aufgrund der Rechtsform des Bieters), ist hierzu eine 
entsprechende Erklärung abzugeben. Zur Abgabe der geforderten Erklärungen ist der 
entsprechende Abschnitt im Formblatt Erklärung zur Eignung auszufüllen und gegebenenfalls, 
um eigene Anlagen zu ergänzen. Handelsregisterauszüge können freiwillig als eigene Anlage 
zum Angebot beigefügt werden.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Betriebshaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachzuweisen ist das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung für Personen-, Sach- und Vermögensschäden für Tätigkeiten, 
die Gegenstand dieses Auftrags sind. Zur Nachweisführung ist die Erklärung zur Eignung zu 
verwenden. Ergänzende Nachweise (z. B. eine freiwillig vorzulegende 
Versicherungsbestätigung) können als eigene Anlagen zum Angebot beigefügt werden. Zur 
Abgabe der geforderten Erklärungen ist der entsprechende Abschnitt im Formblatt Erklärung 
zur Eignung auszufüllen und gegebenenfalls, um eigene Anlagen zu ergänzen. 
Mindestanforderung Die Deckungssumme je Schadensfall muss mindestens 2.000.000,- EUR 
für Personen-, Sach- und Vermögensschäden, pro Versicherungsjahr zweifach maximiert, 
betragen. Nachzuweisen ist das Bestehen einer Betriebshaftpflichtversicherung zur 
Absicherung von Schäden aus Tätigkeiten, die Gegenstand des ausgeschriebenen Auftrags 
sind.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Umsatzangaben
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren vor Ablauf der Angebotsfrist.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Mitarbeiter / Personalentwicklung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über die Mitarbeiter / 
Personalentwicklung in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren vor Ablauf der 
Angebotsfrist.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Referenzen
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestanforderungen: Nachzuweisen sind mindestens 
drei geeignete Referenzen aus den letzten drei Jahren vor Ablauf der Angebotsfrist. Eine 
Referenz ist geeignet, wenn sie mindestens drei der folgenden vier Merkmale vollständig 
erfüllt: - Ausrollen von Microsoft-Lizenzen mit einer Gesamtnutzerzahl von mindestens 2.000. - 
Die Ausführung eines Projektes, das die Datenverarbeitung im Gesundheitswesen nach dem 
SGB X zum Gegenstand hat. - Die Referenzen müssen in ihrer Art nach mit den zu 
vergebenden Leistungen vergleichbar sein. Eine Vergleichbarkeit der Art nach ist für Aufträge, 
die On Premise-EAs, Online-EAs und/oder Select Plus-Verträge zum Gegenstand haben, 
gegeben. - Zusammenarbeit mit einem öffentlichen Auftraggeber bei der Implementierung von 
Software-Lizenzen. Als öffentlicher Auftraggeber gelten hier haushaltsorientierte 
Gebietskörperschaften (Bund, Länder, Gemeindeverbände, Gemeinden) sowie Anstalten und 
Körperschaften des öffentlichen Rechts oder juristische Personen des Privatrechts, deren 
Geschäftsanteile überwiegend (>50%) von haushaltsorientierten Gebietskörperschaften oder 
Anstalten oder Körperschaften des öffentlichen Rechts in dem vorgenannten Sinne gehalten 
werden.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Maßnahmen zur Qualitätssicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestanforderung Der Bieter muss die Zertifizierung 
nach ISO 9001:2015 erfüllen. Mindestanforderung Der Bieter hat mit dem Angebot einen 
gültigen Nachweis über seinen Status eines von Microsoft zertifizierten Handelspartners 
(Licensing Solution Partner LSP) und Enterprise Software Advisor (ESA) einzureichen. 
Mindestanforderung Der Bieter hat mit dem Angebot einen gültigen Nachweis seiner 
Zertifizierung als Lösungspartner im Microsoft Cloud Partner Program einzureichen für die 
Bereiche: - Data & AI (Azure) - Infrastructure (Azure) - Digital & App Innovation (Azure) - 
Modern Work - Security - Business Application

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zur Frage, ob und hinsichtlich welcher 
Leistungsteile eine Unterauftragsvergabe beabsichtigt ist, unter Nennung der 
Unterauftragnehmer; sofern dies bereits möglich ist.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80
Kriterium: 
Art: Qualität
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/07/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit



399529-2024 Page 6/8

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YE6HXTC
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YE6HXTC

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YE6HXTC
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 02/08/2024 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es gilt § 56 Abs. 2-5 VgV.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 02/08/2024 10:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es gelten die Vertragsbedingungen der 
Rahmenvereinbarung und der auf ihrer Grundlage abgeschlossenen Einzelverträge.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: MD-IT 
GmbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YE6HXTC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YE6HXTC/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YE6HXTC
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YE6HXTC
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Offizielle Bezeichnung: MD-IT GmbH
Registrierungsnummer: DE311373400
Postanschrift: Oudenarder Straße 16
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 13347
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@mdit.de
Telefon: +49 30-800933531
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Zentrale Beschaffungsstelle, die öffentliche Aufträge oder Rahmenvereinbarungen im 
Zusammenhang mit für andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder 
Dienstleistungen vergibt/abschließt
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: 991-02380-92
Postanschrift: Bundeskanzlerplatz 1
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 18c841bd-f21d-4eca-80ae-9e333977fd2a  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/07/2024 16:55:17 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch

mailto:vergabestelle@mdit.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 399529-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 129/2024
Datum der Veröffentlichung: 04/07/2024
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